
In der Dunkelheit der Trauer leuchten die Sterne der Erinnerung an

Theresia Gross-Fontijn
11. April 1967 – 19. März 2020

Traurig müssen wir uns viel zu früh von unserer lieben Kollegin Trea verabschieden.  
Wir haben in den letzten Jahren mit ihr gelitten und gehofft.

Am vergangenen Donnerstag ist Theresia Gross-Fontijn nach langer, schwerer Krankheit 
von uns gegangen. Mit Trea verlieren wir nicht nur eine wertvolle und sehr engagierte 
Mitarbeiterin, sondern auch eine Freundin und Wegbegleiterin. Wir werden sie mit ihrer 
optimistischen und fröhlichen Art sehr vermissen. Ihr Lächeln wird uns in Erinnerung 
 bleiben.

Sie arbeitete 25 Jahre in unserem Team und war eine äusserst geschätzte Mitarbeiterin und 
Kollegin. 

Unsere Gedanken sind bei ihrem Mann und ihren beiden Söhnen. Wir wünschen  
der Familie viel Kraft und Zuversicht in diesen dunklen Tagen sowie viele leuchtende, 
trostspendende Erinnerungen an Trea.
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